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Gemeinde Neuenweg .

Ueberſicht .

Gemarkungen der
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Gemarkung Neuenweg .

Gewann Belchen

Gewann Böllemer Eck

Gewann Mühlehalden

Gewann Spitzhof .

Gewann Auf der Eck .

Gewann Schafsboden

Gewann Schillingsgräble

Gewann Gemeinderütte .

zuſammen

Gemarkung Heubronn .

Gewann Große Brach , Kreuzweg

Sägerütten .

Gewann Dürsberg

Gewann Wachholderhurſt

Gewann Farnacker '

Gewann Schafsboden

Gewann Stuhlsneſt

zuſammen

Summa

legen.

4 ha als Matten , rund

12 ha verheidet .

*) Von den 78,9 ha iſt die
obere Hälfte , alſo etwa

39 ha , mit der Zeit auf⸗

zuforſten , die untere , rund

40 ha , in Bann zu legen .

24,3 ha ſind verheidet und

könnten ev . als Almend

ausgeſchieden werden .

**) In Bann zu legen .

Rund 4 ha verheidet .

Rund 8 ba verheidet .

Rund 10 ha verheidet .

Rund 4 ha verheidet .

) Die 12,0 ha ſind mit

der Zeit aufzuforſten .

) Die 3,1 ha ſind gänz⸗

lich verheidet , deshalb

Vertheilung als Almend

empfehlenswerth .
Rund 5 ha verheidet .

Rund 13 ha verheidet .

z) , In Bann zu legen .

) Von den 134,1 ha ſind
54 ha mit der Zeit auf⸗

zuforſten , 80,1 ha in Bann

zu legen .
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Gemarkung Neuenweg .

Gewann Belchen

Gewann Böllemer Eck

Gewann Mühlehalden

Gewann Spitzhof .

Gewann Auf der Eck .

Gewann Schafsboden

Gewann Schillingsgräble

Gewann Gemeinderütte .

zuſammen

Gemarkung Heubronn .

Gewann Große Brach , Kreuzweg und

Sägerütten .

Gewann Dürsberg

Gewann Wachholderhurſt

Gewann Farnacker ,

Gewann Schafsboden

Gewann Stuhlsneſt

zuſammen . . 94,2

Summa . . 118,9
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Bemerkungen .

beſſern. legen . ö lich .

4 ha als Matten , rund

12 ha verheidet .

) Von den 78,9 ha iſt die
obere Hälfte , alſo etwa

39 ha , mit der Zeit auf⸗

zuforſten , die untere , rund

40 ha , in Bann zu legen .

24,3 ha ſind verheidet und

könnten ev . als Almend

ausgeſchieden werden .

* ) In Bann zu legen .

Rund 4 ha verheidet .

Rund 8 ha verheidet .

Rund 10 ha verheidet .

Rund 4 ha verheidet .

) Die 12,0 ha ſind mit

der Zeit aufzuforſten .

) Die 3,1 ha ſind gänz⸗

lich verheidet , deshalb

Vertheilung als Almend

empfehlenswerth .
Rund 5 ha verheidet .

Rund 13 ha verheidet .

z ) In Bann zu legen .

) Von den 134,1 ha ſind

54 ha mit der Zeit auf⸗

zuforſten , 80,1 ha in Bann

zu legen .
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